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Kurz & Knapp

Kiga Heinitz
Zu einem gemütlichen Ad-
ventsnachmittag mit anschlie-
ßender Lichterwanderung lädt
der städtische Kindergarten
Heinitz am Freitag, 1. Dezem-
ber, ein. Ab 16 Uhr unterhalten
die Kinder der Einrichtung ihre
Eltern, Großeltern und übrigen
Gäste mit Vorführungen. Die
Kinder dürfen den Christbaum
im Kindergarten schmücken
und es wird eine Tombola ge-
ben. Für das leibliche Wohl
aller kleinen und großen Teil-
nehmer mit Glühwein, Kaffee,
Kinderpunsch und einem Im-
biss ist ebenfalls gesorgt.

Friedhöfe
Ab Montag, dem 27. Novem-
ber wird auf den Friedhöfen
der Kreisstadt Neunkirchen
das Wasser abgedreht, um
Frostschäden an den Wasser-
leitungen zu vermeiden.

Ehrenkranz
Der Ehrenkranz, der anlässlich
des Volkstrauertages am Eh-
renmal Mozartplatz aufgestellt
wurde, ist verschwunden. Der
große Waldkranz war mit einer
offiziellen Schleife der Kreis-
s tadt  Neunk i rchen ge -
schmückt. Sachdienliche Hin-
weise zum Verbleib des Kran-
zes nehmen die Polizeidienst-
stelle Neunkirchen oder die
Friedhofsverwaltung im Rat-
haus, Oberer Markt 16, Zim-
mer 603,Tel. (06821) 202-603
entgegen.

Ökomobil
Der Entsorgungsverband Saar
holt Problemabfälle aus Haus-
halten am Freitag, 1. Dezember
ab: Wiebelskirchen, Festplatz:
11.45 - 12.30 Uhr, Neunkir-
chen, Eisweiher: 12.40 - 14.25
Uhr, Hangard, Ostertalhalle:
14.35 - 15.05 Uhr.

Selbsthilfegruppe
Das nächste Treffen der Selbst-
hilfegruppe für Angehörige von
Alzheimer- und Demenzkran-
ken findet am Montag, 4. De-
zember, 15.30 - 17 Uhr im Ta-
gesraum der psychiatrischen
Abteilung der Saarland Klinik,
kreuznacher diakonie, Fliedner
Neunkirchen in der Theodor-
Fliedner-Straße 12 statt. Das
Treffen der Selbsthilfegruppe
ist für alle Interessierten offen.
Für mobile Alzheimer/Demenz-
patienten kann auf Anfrage bis
30. November eine Betreuung
sichergestellt werden. Infos er-
teilt das Seniorenbüro unter
Telefon (06821) 202-180.

„Wir haben eine funktionierende
Mannschaft, ein tolles Veranstal-
tungsprogramm und ein angeneh-
mes Publikum". Das betonte der
Sprecher des neuen Vorstandes
im Jugend- und Kulturzentrum
Neunkirchen e. V. Andreas Schu-
ler beim Amtsantritt im Neunkir-
cher Rathaus.

Die neue Führungscrew, erst
seit wenigen Monaten im Amt,
legt in Abstimmung mit den Gre-
mien der Selbstverwaltung Wert
auf die Feststellung, dass das Ju-
gendzentrum  eine offene Einrich-

tung der Jugendarbeit ist und al-
len jungen Menschen zur Ver-
fügung steht.

Als Ort der Kommunikation wer-
den für die Besucher (beim
„offenen Treff" werden durch-
schnittlich 40, bei Veranstaltungen
ca. 150 - 200 Personen gezählt)
Freizeit-, Bildungs- und kulturelle
Angebote vorgehalten. Stolz sind
die jungen Leute auf die Jugend-
kulturarbeit, denn Musik spiele
bei den Jugendlichen eine zentra-
le Rolle. Sie ist für viele der Besu-
cher eine willkommene Möglich-

keit, sich zu artikulieren, einen
eigenen Stil und damit zusam-
menhängend eine eigene Identität
zu entwickeln. Das Jugendzent-
rum nutzt diese Orientierung, in-
dem es an Jugendkultur interes-
sierten Jugendlichen ein Forum
bietet, sich auszudrücken und
aktiv zu werden.

Auch bei Auftritten von Bands
aus dem In- und Ausland gibt es
keine Ordnungsprobleme, weiß
der hauptamtliche Mitarbeiter im
JUZ Neunkirchen e. V. Dominique
Kohr zu berichten.

So war denn auch Bürgermei-
ster Jürgen Fried mehr als zufrie-
den mit den Aussagen der jungen
Vorstandsmitglieder, die mit weni-
gen Ausnahmen an Neunkircher
Gymnasien „für's Abi büffeln".

Fried ließ auch keinen Zweifel
daran, dass das Jugend- und Kul-
turzentrum Neunkirchen e. V., vor-
behaltlich der Zustimmung städ-
tischer Entscheidungsträger, wei-
terhin mit finanziellen Zuwendun-
gen der Stadt für die Unterhaltung
der Jugendeinrichtung rechnen
kann. �

Der Grafiker und Künstler Hans
Huwer hat den vom Landkreis Kai-
serslautern ausgelobten Sickin-
gen Kunstpreis 2006 in Malerei
erhalten. Die Preisvergabe fand
im Museum im Westrich in Ram-
stein statt.

Um den Kunstpreis, den der
Landkreis Kaiserslautern seit 1980
alle drei Jahre ausschreibt, haben
sich 462 Künstler aus der ganzen
Bundesrepublik mit über 1300
Arbeiten beworben. Er war mit je
2500 € (zwei erste Preise) bezie-
hungsweise 1500 € (zweiter Preis)
dotiert.

In seiner Laudatio auf Huwers
Arbeit bemerkte der Saarbrücker
Professor Dr. Matthias Bunge:
„Die konkrete Kunstwelt, die uns

Hans Huwer in seinen Bildern of-
feriert, ist von einer außerordent-
lichen ästhetischen Mannigfaltig-
keit und natürlichen Lebendigkeit.
Diese Anschauungsqualitäten
sind Resultat eines ausgefeilten
Bildgestaltungsprozesses, in dem
die Farbe ein Stück weit autonom
agieren kann."

Huwer hat drei Bilder aus seinen
Arbeiten mit dem Farbton Sepia
eingereicht. „Die Arbeiten für den
Sickingen-Wettbewerb sind Er-
gebnisse mehrerer systematisch
mit einer Pipette aufgetragenen
Punkteschichten in den Farben
Sepia und Weiß auf den zuvor in
Karton eingeschnittenes Linien-
raster", erklärt uns Hans Huwer
seine Arbeiten. �

12 Kisten voller Spenden für Tschernobyl sammelten die Kohlhofer Minis

Anfragen im Stadtrat
Sören Meng (SPD) fragt an,

was mit dem Gebäude des ehe-
maligen Kaufhauses Schneider
in der Wibilostraße in Wiebelskir-
chen geschieht. Dazu informiert
OB Decker, dass im Rahmen des
„Stadtumbaues West” das
Grundstück erworben und im
kommenden Jahr der Abbruch
durchgeführt wird. Der Bereich
wird dann Freifläche bleiben.

Auf Anfrage von Winfried Kra-
mer (SPD) informiert OB Decker
über den Stand der Planungen
für die leerstehenden Schulge-
bäude. So gibt es für die Schule
in Münchwies zur Zeit keine Inte-
ressenten. Die Räumlichkeiten
werden vorübergehend durch
das WZB genutzt. Für das Ge-
bäude in Heinitz gibt es zwei pri-
vate Interessenten. Für die
Grundschule Scheib gibt es zwei

Interessenten zur Einrichtung ei-
nes schulischen Betriebes. Das
Schulgebäude in Kohlhof steht
derzeit nicht zur Disposition.

Rudi Becker (CDU) fragt an,
was es mit den Erdaufschütt-
ungen im Gewerbegebiet Schiff-
weiler Straße in Wiebelskirchen
auf sich hat. Dabei handelt es
sich, so OB Decker, lediglich um
Massen zur Auffüllung eines
Grundstücks, das mit einer Halle
bebaut wird und definitiv nicht
um eine Bauschuttdeponie.

Auf Anfrage von Siegfried
Schmidt (FDP) informiert Käm-
merer Kurt Stauch darüber, dass
der Haushalt durch die Mehr-
wertsteuer im kommenden Jahr
mit rund 456.000 € zusätzlich
belastet wird.

Dirk Riefer (Bündnis 90/Die
Grünen) fragt an, welche Sicher-
heitsmaßnahmen im Zusammen-
hang mit dem kontaminierten
Gebiet in Heinitz durchgeführt
werden. Beigeordneter Manfred
Hörth erklärt, dass dort drei Ein-
zelflächen komplett eingezäunt
und mit Hinweisen versehen wer-
den. Dies sei jedoch nur eine vor-
läufige Sicherheitsmaßnahme.

Auf Anfrage von Frank Lor-
schiedter (SPD) über die Ein-
führung von Urnenbeisetzungen
in Urnenwänden, schlägt OB De-
cker vor, dass sich die Gebüh-
renkommission im kommenden
Jahr mit diesem Thema beschäf-
tigen soll und gibt bekannt, dass
das Famlinengrab für Urnenbei-
setzungen als Wiesengrab 2007
eingeführt wird.                      �

Das Bad im Rat
Bebauungsplan für Kombibad wird offengelegt

Der Bau des geplanten Kombi-
bades an der Kirkeler Straße
rückt näher. Die Stadträte haben
nach ausgiebiger Diskussion ein-
stimmig dafür gestimmt, den ent-
sprechenden Entwurf des Be-
bauungsplanes für die Dauer
eines Monats öffentlich auszule-
gen.

Gleichzeitig wird nun verfahrens-
gemäß die Beteiligung der Behör-
den und sonstigen Träger öffent-
licher Belange und die Abstim-
mung mit den Nachbargemein-
den erfolgen. Die Auslegung des
Entwurfes wird öffentlich bekannt
gemacht. Oberbürgermeister
Friedrich Decker informierte da-
rüber, dass im Zusammenhang
mit der Aufstellung des Bebau-
ungsplanes die Stadt Lärm-, Bo-
den- und Verkehrsgutachten ein-
geholt hat. So erfolgt aufgrund
des Lärmgutachtens eine Verle-
gung der geplanten Liegewiese.
Auch wurden Lärmschutzmaß-
nahmen für die eventuell betroffe-
ne Hasentalstraße eingeplant.
Nach den bisherigen Planungen
soll im Juni 2007 mit dem Bau
des kombinierten Hallen- und Frei-
bades begonnen werden. Ende
2008 soll das Hallenbad und Juni

2009 das Freibad mit Außen-
anlage fertiggestellt werden. Zur
Zeit läuft ein entsprechender Teil-
nehmerwettbewerb (wir berichte-
ten).

Die Kreisstadt Neunkirchen hat
einen Nachtragshaushalt aufge-
stellt. Der Verwaltungshaushalt
weist eine Erhöhung der Einnah-
men um über 2,5 Millionen Euro
und  eine Erhöhung der Ausgaben
um rund 650.000 Euro aus. Der
Fehlbedarf beläuft sich auf genau
4.277.320 Euro.

Der Vermögenshaushalt sieht
Minderausgaben von rund 2,7 Mil-
lionen Euro vor, denen Minderein-
nahmen in gleicher Höhe gegen-
überstehen. Das Volumen des
Vermögenshaushaltes vermindert
sich von rund 16,4 Millionen Euro
auf rund 13,7 Millionen Euro. Der
Gesamtbetrag der Kredite zur Fi-
nanzierung von Investitionen und
Investitionsförderungsmaßnah-
men wird durch die Nachtragssat-
zung nicht geändert.

Der Stadtrat stimmte dem 1.
Nachtrag zur Haushaltssatzung
mehrheitlich zu.

Nach einer ausdrücklichen Wür-
digung der Leistungen der Stadt-
verwaltung stimmte die CDU ge-

gen die Satzung, da die Fraktion
im Frühjahr schon gegen den
Haushalt gestimmt hatte.

Auf Vorschlag des Landrates
benannte der Rat einstimmig die
neuen Vertreter und Ersatzvertre-
ter für die Schulregionskonferenz
der Schulregion Neunkirchen.
Außerdem benannte er einstim-
mig den Ärztlichen Direktor Dr.
Wolfgang Siegmund als Mitglied
für den Aufsichtsrat des Städti-
schen Klinikums Neunkirchen.
Siegmund tritt an die Stelle von
Prof. Dr. Carsten Engel, der aus
den Diensten des Klinikums aus-
geschieden ist.

In der Sitzung wurden die Rats-
mitglieder ausführlich über die
Arbeit der ARGE Neunkirchen im
Bereich der Stadt Neunkirchen
informiert. Die Geschäftsführung
gab unter anderem bekannt, dass
es der ARGE gelingen wird, im
Jahr 2006 insgesamt rund 2000
Menschen in sozialversicherungs-
pflichtige Arbeitsverhältnisse zu
bringen.

Oberbürgermeister Decker hob
in diesem Zusammenhang die
gute und enge Zusammenarbeit
zwischen Stadtverwaltung und
ARGE hervor. �

 Das Fest des St. Martin hatten
die Kinder und Erzieherinnen des
städtischen Kindergartens Kohl-
hof zum Anlass genommen, den
Verein „Kinder von Tschernobyl”
zu unterstützen. Dazu wurden
Spielsachen, Kleidung und ande-
re Dinge gesammelt, um so den
notleidenden Kindern und deren
Eltern zu helfen.

Auch Kinder, die den Kindergar-
ten gar nicht besuchen, brachten
nicht mehr benötigte Spielsachen
mit und gaben sie in der Kirche
ab. Am Ende waren zwölf große

Umzugskisten voll, die von den
Kindergartenkindern und den Er-
zieherinnen liebevoll mit Finger-
farben künstlerisch gestaltet wur-
den.

Eine Abordnung des Vereins
„Kinder von Tschernobyl” wird
Ende November mit einem LKW
nach Russland fahren und die
Sachspenden an die Bedürftigen
verteilen. Aufgrund der groß-
artigen Resonanz plant der Kin-
dergarten Kohlhof, die Hilfsaktion
im nächsten Frühjahr zu wieder-
holen.                    �

Kindergarten Kohlhof sammelt
für die „Kinder von Tschernobyl”

Preisträger Hans Huwer (2. v. li.) ist auch „Vater des Neunkircher Signets”

Sickingen Kunstpreis
für Hans Huwer

Antrittsbesuch im Rathaus
Neuer Vorstand des Jugend- und Kulturzentrums

In Neunkirchen stehen zwei
städtische Sporthallen, vier Mehr-
zweckhallen sowie 14 Schulturn-
hallen, Gymnastikräume oder Au-
las zur Verfügung. Hinzu kommen
eine Sporthalle und drei Schul-
turnhallen des Landkreises, eine
Sporthalle in Trägerschaft des
Bistums sowie die Hallen 1 bis 4
des TuS 1860 Neunkirchen, die
auch von der Gesamtschule des
Landkreises genutzt werden.

Die beiden städtischen Sporthal-
len in Wellesweiler und Wiebelskir-
chen in den Maßen 27 x 45 m
sind dreiteilbar und somit von
mehreren Nutzern gleichzeitig zu
belegen.

Die Sporthalle Wellesweiler ist
jeden Vormittag durch den Schul-
sport der ERS Wellesweiler be-
legt, die Ohlenbach-Sporthalle in
Wiebelskirchen wird täglich vom
TGBBZ und vom SozBBZ für den
Schulsport genutzt. Nachmittags
sind beide Hallen durch den Ver-
einssport voll belegt. Beide Sport-
hallen sind konzipiert für nahezu
alle Hallensportarten.

Die Halle in Wiebelskirchen ist
ausgelegt für 560 Besucher,

davon sind 400 Sitzplätze auf der
ausfahrbaren Teleskoptribüne, die
Halle in Wellesweiler bietet etwa
300 Besuchern Sitzplätze.

Die Sporthalle Wellesweiler wur-
de 1989 für 6 Mio. DM gebaut.
Die Kosten für die bauliche Unter-
haltung betragen jährlich rd. 5000
€, die Sach- und Betriebskosten
belaufen sich auf 269.200 €/Jahr.

Die Ohlenbachhalle wurde 1992
für 7 Mio DM gebaut. Die Unter-
haltungskosten werden mit rd.
5.000 € beziffert. Die jährlichen
Sach- und Betriebskosten betra-
gen 243.215,74 €.

Die Turnhalle Sinnerthal (10 x
18 m) wird nachmittags und
abends überwiegend vom TV Sin-
nerthal genutzt, einer privaten
Sportgruppe. Montags und diens-
tags steht die Halle dem ev. Kin-
dergarten Sinnerthal zur Ver-
fügung.

Die Halle wurde vor einigen Jah-
ren umfassend saniert. Die Kosten
für die bauliche Unterhaltung be-
tragen jährlich rd. 1.000 €. Die
jährlichen Sach- und Betriebskos-
ten belaufen sich auf 36.950 €.
(Fortsetzung folgt) �

Sportstättenkonzept
Serie Teil 5: Hallensituation

Die neue JUZ-Führungscrew stellte sich bei Bürgermeister Fried vor.

Amtliche Bekanntmachungen
Bekanntmachung

Am Donnerstag, dem 07.12.2006, 18 Uhr, findet im Büro des Ausländerbeirates,
Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen, eine öffentliche Sitzung des Ausländer-
beirates statt.

Tagesordnung:
1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift

der Sitzung des Ausländerbeirates am 26.10.2006
2 Integrationsbeauftragte der Kreisstadt Neunkirchen
3 Vorstandswahl der AGSA
4 Übergabe der Elternbriefe in türkischer Sprache an Familien
5 Anfragen der Beiratsmitglieder
6 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 24.11.2006
Cakmak, Sprecherin

Bekanntmachung

Am Mittwoch, dem 06.12.2006, 17 Uhr, findet in der Freizeiteinrichtung Robin-
sondorf, Tannenschlag 1, 66539 Neunkirchen, eine nicht öffentliche Sitzung
des Sozialausschusses statt.

Tagesordnung:
Nicht öffentlicher Teil

1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift
über den nicht öffentlichen Teil der Sitzung am 20.09.2006

2 Beratung und  Beschlussfassung über die Verteilung der im Haushalts-
plan 2006 eingestellten Zuschussmittel an freie Träger der Jugendhilfe

3 Beratung und  Beschlussfassung über die Verteilung der im Haushalts-
plan 2006 eingestellten Zuschussmittel an Träger der freien Wohlfahrtspflege

4 Rückblick auf das Jugendfreizeitprogramm 2006
des Amtes für Soziale Dienste, Kinder, Jugend und Senioren

5 Beratung und Beschlussfassung über das Jugendfreizeitprogramm des
Amtes für Soziale Dienste, Kinder, Jugend und Senioren für das Jahr 2007

6 Festsetzung der Benutzungsentgelte für die Freizeiteinrichtung
Robinsondorf, Tannenschlag 1, 66539 Neunkirchen, ab dem 01.01.2007

7 Anfragen der Ausschussmitglieder
8 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 24.11.2006
In Vertretung:
Fried, Bürgermeister

2. Nachtrag

zur Hundesteuersatzung der Kreisstadt Neunkirchen vom 21.12.1994

Die Kreisstadt Neunkirchen erlässt aufgrund des § 12 Kommunalselbstverwal-
tungsgesetz - KSVG - und den §§ 1, 2 und 3 des Kommunalabgabengesetzes
- KAG - in den jeweils geltenden Fassungen mit Beschluss des Stadtrates vom
22.11.2006 folgende 2. Nachtragssatzung zur Hundesteuersatzung der Kreisstadt
Neunkirchen vom 21.12.1994:

§ 1 In § 6 Abs. 1 Nr. 1 wird der Wortlaut „den nächsten bewohnten
Gebäuden" durch den Wortlaut „dem nächsten bewohnten
Gebäude" ersetzt.

§ 2 Diese Satzung tritt am 01.12.2006 in Kraft.

Neunkirchen, den 22.11.2006
Decker
Oberbürgermeister

Der Oberbürgermeister der Kreis-
stadt Neunkirchen, Friedrich De-
cker, und der zuständige Ortsvor-
steher gratulieren im Dezember
Frau Irmgard Christmann, Hügel-
straße 6, Wiebelskirchen, 90. Ge-
burtstag am 1. Dezember
Frau Hildegard Jakob, Im Altsei-
terstal 4, Neunkirchen, 96. Ge-
burtstag am 1. Dezember
Frau Anni Lauer, Oben am Godtal
19, Münchwies, 90. Geburtstag
am 4. Dezember
Herrn Otto Volz, Jean-Mathieu-
Straße 20, Hangard, 90. Geburts-
tag am 4. Dezember.
Frau Anna Walhöfer, Birnbaum-
weg 11, Wellesweiler, 96. Geburts-
tag am 5. Dezember

Gratulationen

In der Zeit vom 16.11. bis 22.11.
wurden beim Standesamt Neun-
kirchen (Saar) folgende Geburten,
Eheschließungen und Sterbefälle
beurkundet; die Genehmigungen
zur Veröffentlichung liegen vor:

Geburten
15.11.: Keanni Allison Maslorz,
Schiffweiler; Fabiana Falzone,
Neunkirchen; Samira Samantha
Salisbury, Neunkirchen; 16.11.
Louis Biegel, Neunkirchen; 17.11.
Xenia Eleanora Holzwart, 18.11.
Dieter Daniel Junkes, Wiebelskir-
chen; 20.11. Selina Michelle Geib,
Ottweiler; 21.11. Emily Koster,
Schiffweiler

Eheschließungen
17.11.: Sabrina Gisela Schätzel
und Mario Scholtes, Wellesweiler;
Mark Oliver Matt und Jessica
Trautmann, Neunkirchen; Anna
Katharina Bergweiler und Sascha
Juraschek, Wiebelskirchen; Dipl.-
Ing.(FH) Eric Michael Yves Perrin
und Petra Christine Schley, Neun-
kirchen; 22.11.: Ernst Jung und
Ursula Krauser geb. Staub, Neun-
kirchen

Sterbefälle
15.11. Charlotte Müller geb. Wei-
senhorn, Furpach, 78 J; 16.11.
Karin Gräser geb. Rosenkranz,
Wiebelskirchen, 63 J; 17.11. Heinz
Wilhelm Backes, Neunkirchen, 62
J; 22.11.: Paul Albert Koch, Ott-
weiler, 69 J; Gertrude Susanna
Becker geb. Wantz, Wellesweiler,
90 J; Helmut Klaus Kirsch, Fur-
pach, 77 J

Standesamt



STADTNACHRICHTENNEUNKIRCHERAusgabe Neunkirchen 29. November 2006     Nummer 48

N e u e s  a u s  d e m  R a t h a u s

Im Sportstättenkonzept der
Stadt Neunkirchen steht die Pla-
nung für Erneuerungen an der
Turnhalle der Grundschule „Am
Stadtpark”: Für die Schulturnhalle
wurde für das Förderprogramm
„Substanzerhaltung von kommu-
nalen Einrichtungen” eine Projekt-
vorlage erstellt. Für den erforder-
lichen Umbau und die Sanierung
der Turnhalle sind Gesamtkosten

in Höhe von 690 000 € veran-
schlagt. Die Förderung mit einer
Quote von 40 % ist zugesagt. Ein
Bewilligungsbescheid liegt aller-
dings noch nicht vor. Mit der Sa-
nierungsmaßnahme soll vor den
Sommerferien begonnen werden.
Die Mittel werden für den Haushalt
2007 angemeldet.

Schulleiter Bernd In der Rieden
begleitet uns an diesem Morgen

persönlich durch
die Hal le der
Grundschule „Am
Stadtpark". Zum
Zeitpunkt unseres
Besuches ist die
Stelle des Haus-
meisters verwaist.
Die Schließung
von Schulen in
Neunkirchen hat
eine Veränderung
der Planstellen
mit sich gebracht.
Das Fehlen von
Hausmeister  Diet-
mar Schmidt wird
innerhalb des

Lehrerkollegiums sehr bedauert.
„Er war einer der besten Haus-
meister", versichert In der Rieden.

Die Sporthalle der Grundschule
„Am Stadtpark", wurde noch „zur
Zeit von Oberbürgermeister Fried-
rich Regitz und Schulleiter August
Weirich gebaut", stellt In der Rie-
den fest. Das war  Ende der sech-
ziger Jahre. Der Bau wurde seit
dieser Zeit sehr pfleglich behan-
delt, auch wenn die Halle unter
Rowdytum zu leiden hatte. Sie
wird neben dem schulischen Tur-
nen sehr stark von Vereinen fre-
quentiert. Der Schulleiter führt
durch die Räumlichkeiten, die 24
x 12 m große Halle, den Gymnas-
tikraum, der von der Schule auch
als Aula benutzt wird, die Umklei-
dekabinen, Dusch- und Sanitär-
sowie Sanitätsräume. Die Gesamt-
nutzfläche beträgt 832 qm. Die
Schule macht einen stabilen Ein-
druck. „Wir pflegen die Halle
sehr", stellt In der Rieden fest, „im
Rahmen der Renovierungen aber
muss der Bodenbelag in beiden
Hallen  erneuert werden." �

Stadtmomente: Die Wellesweiler Stengelkirche ist jetzt „alleinstehend”

Eine der ältesten Hallen in Neunkirchen
Die Schulturnhallen der Stadt - Heute: Schulturnhalle am Stadtpark

In allen vier Ortsräten erläuterte
Kämmerer Kurt Stauch die derzei-
tige finanzielle Situation der Kreis-
stadt im Bezug auf den vorliegen-
den Nachtragshaushalt. Außer-
dem legten alle Ortsräte ihre Sit-
zungstermine für 2007 fest.

Neunkirchens Ortsvorsteher
Erich Rau begrüßte seine Ortsrats-
mitglieder im Borussia-Heim im
Ellenfeldstadion. Die Vorbespre-
chungen zum Maßnahmenka-
talog für das kommende Jahr wer-
den in der nächsten Sitzung statt-
finden.

Der Ortsrat Wellesweiler erhielt
von Peter Städtler vom städti-
schen Bauamt einen Rück- bzw.
Ausblick über die Baumaßnah-
men im Stadtteil. Die Arbeiten zur
Fremdwasserentflechtung mit Ka-
nalsanierung im Winterfloß sind
zur Zeit in vollem Gange. Im Früh-
jahr sollen dann die Hausan-
schlüsse in der Bgm.-Regitz-Stra-
ße verlegt werden. Im Zuge dieser
Maßnahme soll auch die Einmün-
dung in den Winterfloß umgestal-
tet werden.

Der Ortsrat Wiebelskirchen-Han-
gard-Münchwies erhielt ebenfalls
einen Überblick über die ortsteil-
bezogenen Maßnahmen. Auch

hier mussten einige Projekte in
das nächste Jahr verschoben wer-
den, so u. a. der Umbau der
Grundschule Wiebelskirchen zur
Ganztagsschule. Festgelegt wur-
den außerdem die Termine zur
Jahresplanung 2007 mit den je-
weiligen Vereinen. Am 30. Novem-
ber findet das Treffen in Wie-
belskirchen und am 13. Dezem-
ber in Münchwies statt.

Im Ortsrat Furpach-Ludwigsthal-
Kohlhof diskutierten die Mitglieder
die ortsteilbezogenen Maßnah-
men, die im Jahr 2006 geplant
waren, aber aufgrund unterschied-
licher Gründe nicht oder nur teil-
weise erledigt wurden. So wurde
u.a. die Überdachung der Pausen-
halle der Grundschule Furpach
ins nächste Haushaltsjahr ver-
schoben. Auch die dort anstehen-
den Renovierungsarbeiten wer-
den in einem weiteren Bauab-
schnitt 2007 fortgesetzt. Ortsvor-
steher Klaus Becker betonte die
gute Zusammenarbeit mit der
Stadtverwaltung: „Wir können hier
in unserem Stadtteil zufrieden
sein; ich hoffe, im nächsten Jahr
geht es genau so gut weiter". �

Aus den Ortsräten
Maßnahmen für 2007 diskutiert

Zum diesjährigen Weihnachts-
konzert in der Herz-Jesu-Kirche
am 10. Dezember, 16 Uhr,  prä-
sentiert der Verkehrsverein Neun-

kirchen die berühmte Sängerin
Katja Ebstein mit ihrem Programm
„Es fällt ein Stern herunter". Mit
einer Mischung aus Heiter-Satiri-
schem, auch Besinnlichem in Ge-
dichten und Geschichten für kleine
und große Erwachsene mit Beiträ-
gen unter anderem von James Kru-
ess, Heinrich Heine, Karl-Heinrich
Waggerl, Loriot, Hans-Dieter Hüsch
und Erich Kästner wird Katja Eb-
stein das Publikum zu begeistern
wissen. Natürlich wird die
Künstlerin auch ihr gesangliches
Können unter Beweis stellen.

Der Kartenvorverkauf hat bereits
begonnen. Rechtzeitig Karten si-
chern kann man sich beim NVG
Verkehrspavillon „Keksdose" und
bei Bücher König in der Bahnhof-
straße.                                        �

Katja Ebstein in Neunkirchen
Weihnachtskonzert des Verkehrsvereins

3. Dezember
verkaufsoffen

In Neunkirchen findet am ersten
Adventssonntag, 3. Dezember,
ein verkaufsoffener Sonntag statt.

Darauf hat sich Bürgermeister
Jürgen Fried gemeinsam mit den
Vertretern der großen Handelsbe-
triebe und des Schutzvereins ver-
ständigt.

Grundlage für die mögliche Öff-
nung der Geschäfte am 3. Dezem-
ber ist das neue Saarländische
Ladenöffnungsgesetz.

Alle Neunkircher Geschäftsinha-
ber, die ihre Läden an diesem Tag
von 13 bis 18 Uhr öffnen möchten,
müssen dies der Ortspolizeibehör-
de schnellstmöglichst anzeigen.

Interessierte Geschäftsinhaber
wenden sich bitte an das Ord-
nungsamt der Kreisstadt Neunkir-
chen, Dieter Schmidt, Tel. (06821)
202-203.

Am verkaufsoffenen Sonntag ist
der Weihnachtsmarkt mit seiner
Hauptattraktion, der Eislaufbahn
auf dem Stummplatz geöffnet und
so wird der Besuch zum Erlebnis
für die gesamte Familie. �

Kinderbetreuung
an zwei Samstagen

Der Deutsche Kinderschutz-
bund-Ortsverband Neunkirchen
e.V. bietet in den Räumlichkeiten
des Studienkreises Neunkirchen
(Unterer Markt / Eingang Hebbel-
straße) an zwei Samstagen im
Advent eine kostenlose Mitmach-
aktion für Kinder aller Altersklas-
sen an.

Während die Eltern Einkäufe
oder Besorgungen erledigen, kön-
nen die Kinder in den Räumlich-
keiten des Studienkreises malen,
basteln oder spielen. Betreut wer-
den sie dabei von Mitgliedern des
Kinderschutzbundes. Getränke,
Obst und Brezeln werden ange-
boten. Die Aktion wird vom Kinder-
büro der Kreisstadt Neunkirchen
unterstützt.

Alle Kinder, die das Angebot
wahrnehmen wollen, sind herzlich
eingeladen zu den Aktionen am
Samstag, 2. Dezember, und
Samstag, 16. Dezember, jeweils
in der Zeit von 11 bis 16 Uhr. �Schüler der Parkschule im Sportunterricht

Cash - und ewig rauschen
die Gelder

Montag, 4. Dezember
20 Uhr
Bürgerhaus Neunkirchen

Eric Swan ist arbeitslos. Der wö-
chentliche Scheck vom Sozialamt
für seinen gerade ausgewander-
ten Untermieter ist da eine will-
kommene Finanzspritze. Während
seine Frau glaubt, er gehe zur
Arbeit, erfindet Eric weitere be-

dürftige Hausbewohner und er-
schwindelt sich Unterstützungs-
gelder zusammen. Ausgerechnet
an dem Tag, als Eric seine Lauf-
bahn als Sozialgauner einstellen
will, steht der Außenprüfer vom
Sozialamt vor der Tür. Es beginnt
eine aberwitzige Verwechslungs-
und Verwandlungskomödie

Eintritt:
1. Parkett 15 €
2. Parkett 12 €/6 €
Vorverkauf bei Bücher König
und im NVG-Pavillon.

Santa Claus Dance Night
mit der Band „Casablanca”

Samstag, 2. Dezember
20 Uhr
Stummsche Reithalle

Die Band „Casablanca" hat sich
in den letzten Jahren in der Regi-
on einen Namen gemacht. Die
10köpfige Formation präsentiert
sehr gekonnt Popstandards, nicht
zuletzt dank ihrer stimmkräftigen
Sängerin. „Casablanca" ist aber

Sprachraum. In seinem neuen
Programm lässt Christian Hölbling
seinen Helfried nun in den Hafen
der Ehe segeln. Dabei ist äußerste
Genauigkeit und größtmögliche
Sparsamkeit gefragt. Die Hoch-
zeitsvorbereitungen werden minu-
tiös geplant, nichts wird dem Zu-
fall überlassen.

Eintritt: 10 €
Karten bei den Neunkircher
Vorverkaufsstellen
Tickethotline (06821) 140885

Christian Hölbing
„Helfried heiratet"

Freitag, 1. Dezember
20.30 Uhr
Stummsche Reithalle

Helfried zählt mittlerweile zu
den gefragtesten österreichi-
schen Humor-Exporteuren. Der
schräge Pauker gastiert bei
hochkarätigen Festivals, in Fern-
sehsendungen und Theatern
im gesamten deutschen

zugleich auch ein Tanzorchester.
Bei der Santa Claus Dance Night
sind beide Seiten zu erleben.
Zunächst wird die Band einen
Showblock präsentieren, dann
wird ausgiebig Gelegenheit zum
Tanzen gegeben. Der Abend mit
seiner Mischung aus Show und
Tanz ist eine Premiere in der Reit-
halle.

Eintritt: 10 €
Karten bei den Neunkircher
Vorverkaufsstellen
Tickethotline (06821) 140885

Neues von der Neunkircher Kulturgesellschaft

Christian Hölbing als „Helfried” Casablanca„Cash - und ewig rauschen die Gelder”

Weihnachtsmärchen
Die Schaubühne präsentiert:
„Das Mädchen Aschenputtel"

Donnerstag, 7. Dezember
Freitag, 8. Dezember
Samstag, 9. Dezember
Sonntag, 10. Dezember
jeweils 15 Uhr
Bürgerhaus Neunkirchen

Anna ist ein glückliches Kind
bis ihre Mutter stirbt. Schon
nach kurzer Zeit heiratet ihr Va-
ter erneut. Doch die Stiefmutter
hat  nur Interesse für ihre eige-
nen Kinder und so beginnt für
Anna eine schwere Zeit. Das
Märchen der Gebrüder Grimm,
ist im Original ein teilweise sehr
blutiges Stück. Nicht so die Ver-
sion der Schaubühne. Dafür
kommen einmal ausführlich die
zu Worte, die sonst nur wenig
zu gurren haben, die Tauben.
Das Stück ist für Kinder ab Kin-
dergartenalter geeignet.

Eintritt: 3 €
Vorverkauf: Tabak Ettelbrück
Tel. (06821) 179179

Veranstaltungen der Woche in der Kreisstadt Neunkirchen (30. November - 6. Dezember 2006)
bis 3. Dez
„Das Schulwesen in Wiebels-
kirchen in drei Jahrhunderten"
Museum im Wibilohaus
Heimat- und Kulturverein
Wiebelskirchen

Märkte

Sa, 2. bis So, 17. Dez
Neunkircher Weihnachtsmarkt
mit großer Eislaufbahn
Stummplatz
Verkehrsverein Neunkirchen

Sa, 2. und So, 3. Dez
Scheiber Adventsmarkt
Friedenskirche, Beerwaldweg
Ev. Kirchengemeinde
Scheib-Furpach

Sa, 2. und So, 3. Dez
Weihnachtsmarkt Wiebelsk.
Wibiloplatz
HuK Wiebelskirchen

Sa, 2. und So, 3. Dez
Adventsmarkt Herz-Jesu-Kirche
Pfarrsaal, Kleiststraße
Kirchengemeinde Herz-Jesu

So, 3. Dez, 11-17 Uhr
Flohmarkt
TuS Halle, Haspelstraße
TuS 1860 Neunkirchen

Sport

Do, 30. Nov, 14.30 Uhr
Seniorenwanderung zur AWO
Treffpunkt: Hofgut Furpach
Pfälzerwald-Verein (06821) 21523

Sa, 2. Dez
Saarlandmeisterschaft Karate
Sporthalle Wellesweiler

Karate Bushido Neunkirchen

Sa, 2. Dez, 14 Uhr
Fußball-AH-Turnier
Sporthalle Wiebelskirchen
TuS Wiebelskirchen

Sa, 2. Dez, 16 Uhr
2. Kegel-Bundesliga
TuS Wiebelsk./Rombach-
Fortuna Trier/Leiwen
Kegelhalle Zur Rombach
Deutscher Keglerbund

So, 3. Dez, 16 Uhr
TuS Wiebelsk./Rombach-
KSC Lebach
Kegelhalle Zur Rombach
Deutscher Keglerbund

So, 3. Dez, ab 10 Uhr
Internationaler
Nikolaus-Straßenlauf
Start+Ziel: Hirschberghalle,
Furpach
VfA Neunkirchen

So, 3. Dez, 14 Uhr
Badminton-Bundesliga
TuS Wiebelskirchen-Union
Lüdinghausen
Sporthalle Wiebelskirchen
Dt. Badminton-Verband

So, 3. Dez
Winterwandung
Treffpunkt: Scheib
10 Uhr: große Tour (13,5 km)
10.30 Uhr: kleine Tour (6,5 km)
Infos unter (06821) 21523
Pfälzerwald-Verein

Änderungen vorbehalten

Ausstellungen

bis 28. Jan 2007
Fotoausstellung
„Stasi Secret Rooms"
von Daniel und Geo Fuchs
Städtische Galerie Neunkir-
chen, Bürgerhaus
Neunkircher Kulturgesellschaft

bis 31. Jan 2007
„Ergriffenes Dasein"
von Fred Weber
Rathaus-Galerie
Kreisstadt Neunkirchen

Auch wenn es bis tief in den
November hinein sommerlich
warm geblieben ist und das präch-
tige Farbenspiel der Laubbäume
frohe Stimmung erzeugt hat,
dürfen wir uns nicht täuschen las-
sen. Die schönen Tage sind
vorüber. Die Gebildeten fügen hin-
zu, es seien die schönen Tage
von Aranjuez, die nun zu Ende
sind. Ein gewisser Domingo soll
Ähnliches in einem historischen
Beitrag von Friedrich von Schiller
geäußert haben.

 Wir sind in diesen Tagen auch
geneigt, zu Zitaten schwermütigen
Inhalts zu greifen, weil uns eigene
Worte fehlen, und unser Gemüt
welkt wie die Blätter, die  der
Herbstwind von den Bäumen
zupft. Nicht nur dem Autor wird's
lyrisch zu Mute. Schwermut treibt
ihn wie der Wind das Papier durch
die Alleen. Selbstmitleid belastet
ihn, der dann just im Rathaus aus
seiner Melancholie geweckt wird.
Beim leisen Marsch durch einen
der Gänge, hört er aus einem der
Zimmer ein fröhliches Pfeifen.
„Da gibt es doch", so denkt der
Chronist, „in dieser traurigen Zeit
noch fröhliche Menschen." Und
er muss an Martin Luther denken,
der immer ein aufgewecktes Wort
parat hatte, auch in schwerer
Stunde. Und dieser Luther hat
doch einmal angemerkt, dass aus
einem verzagten Arsch kein fröh-
licher Furz komme - - oder umge-
kehrt???

Und angesichts des grauen Ta-
ges freut sich nun auch unser
Chronist und erinnert sich Goe-
thes Götz von Berlichingen und
denkt sich, hinsichtlich des tristen
Wetters, drei  sehr aussagekräfti-
ge Punkte, wie sie immer ge-
schrieben werden, wenn man Göt-
zens gedenkt. Es sind übrigens
die gleichen kräftigen Punkte, die
manch ein Bediensteter im Rat-
haus denkt, wenn er von Ober-
oder Bürgermeister einen Rüffel
bekommt. Und schon ist die Welt
wieder freundlicher. �

Am Rande ...
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